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Liebe Leserin, lieber Leser

Diese Ausgabe ist etwas Besonderes:  
Unsere Zeitschrift zeigt sich im  
neuen Look – wir sind gespannt,  
wie sie Ihnen gefällt!

Ausserdem werfen wir einen Blick  
auf die erfreulichen Zahlen aus dem 
Geschäftsbericht 2025 und stellen  
Ihnen unsere neuen Stiftungsrats- 
mitglieder vor.

Viel Freude beim Lesen!

MARLENE CADUFF
LEITERIN KOMMUNIKATION

TADA A!

Das SVE-Magazin ist da
Moderner, umfangreicher, interaktiver: Die bis­
herigen SVE-News werden durch das neue SVE- 
Magazin abgelöst. Mit dem Schritt vom Flyer  
zum Magazin schaffen wir mehr Raum, um auch  
komplexe Themen verständlich einzuordnen  
und vertieft zu beleuchten. Neu erscheint die 
Zeitschrift nicht nur auf Deutsch und Französisch, 
sondern auch auf Englisch.

Wie gefällt Ihnen unser neues Magazin? Sagen  
Sie uns Ihre Meinung und gewinnen Sie mit etwas 
Glück zwei Technorama-Gutscheine.

Zur Umfrage:
www.sve.ch/feedback-magazin

VERANSTALTUNGEN 2026

Pensionierung in Sicht
DIENSTAGE IM NOVEMBER

Auch dieses Jahr finden Info­
veranstaltungen für Versicherte 
über 55 statt, die vor der  
Pensionierung stehen. Reser­
vieren Sie sich schon heute die 
Dienstage im November.

Die Einladung mit Anmelde­
möglichkeit erhalten Sie im 
September per Post.

SVE-Treffen
DONNERSTAG, 22. OKTOBER 2026

Das beliebte SVE-Treffen  
für Rentnerinnen und Rentner 
über 58 findet wieder in Winter­
thur statt. Bitte reservieren  
Sie sich den Termin.  

Die Einladung mit Anmelde­
möglichkeit folgt im September 
per Post.
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WILLKOMMEN

Hallo Tamara Staub!
Seit dem 5. Januar 2026 verstärkt Tamara Staub  
das Team der SVE. Sie berät unsere Rentnerinnen 
und Rentner mit den Buchstaben A bis H und ist 
jeweils am Montag und Dienstag erreichbar.

Sie bringt viel Erfahrung aus dem Versicherungs- 
und Dienstleistungsbereich mit. Zuletzt war sie  
als Assistentin der Generalagentur und im Sales 
Support bei der Baloise Versicherung AG tätig.

Zum Kontakt:
www.sve.ch/team

SVE UND JJS

Teilliquidationen
Aufgrund der Kündigung des Anschluss­
vertrags durch die Caliqua AG per  
31. Dezember 2025 sowie einer Restruk­
turierung bei der Zimmer GmbH werden 
in der SVE und der JJS Teilliquidationen 
durchgeführt und entsprechende Mittel 
übertragen beziehungsweise verteilt. 
Einsicht in die Unterlagen und schriftliche 
Einsprache sind innert 30 Tagen möglich.

Ansprechperson bei Fragen:
Martina Ingold, martina.ingold@sve.ch

Detaillierte Informationen  
und Einsprachemöglichkeit:
www.sve.ch/informationen

MEHR FÜRS KONTO

Gute Nachrichten
Versicherte erhalten per 1. Mai 2026  
eine Zusatzverzinsung von 7%. Der 
Stiftungsrat hat diesen Entscheid auf­
grund des weiterhin hohen Deckungs­
grads und der freien Mittel getroffen.

Auch die Rentnerinnen und Rentner 
dürfen sich freuen: Sie erhalten auch 
dieses Jahr eine Zusatzzahlung. Weitere 
Informationen dazu folgen im Mai.

AHA!

 127,6%
Was ist ein Deckungsgrad?
Die Pensionskasse ist wie ein grosses Versprechen: 
«Wenn Sie in Rente gehen, bin ich für Sie da.»  
Der Deckungsgrad zeigt, ob sie dieses Versprechen 
auch halten kann – heute und in Zukunft. Er funk­
tioniert wie ein Finanz-Check-up:

	» Über 100%: Wunderbar, es gibt einen Puffer  
für Schwankungen an den Börsen.

	» Genau 100%: Alles im Lot, das Vermögen deckt 
die Verbindlichkeiten.

	» Unter 100%: Es wird eng, Sanierungsmassnahmen 
sind notwendig.

Der Deckungsgrad zeigt den Gesundheitszustand 
der Pensionskasse. Je höher, desto besser.  
Bei der SVE lag er bei sehr soliden 127,6% per  
31. Dezember 2025.

Weitere Fachbegriffe:
www.sve.ch/glossar
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Die SVE blickt auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2025 zurück.  
Zum dritten Mal in Folge entwickelten sich die Finanzmärkte 
positiv. Trotz politischer Spannungen blieb die Wirtschaft  
stabil. Das sehr gute Anlageergebnis ermöglichte es, die  
Versicherten sowie die Rentnerinnen und Rentner grosszügig  
am Erfolg zu beteiligen.

Positive Marktentwicklung 
bringt erfreuliche Ergebnisse

Geopolitische Konflikte und eine wechselhafte 
Handels- und Sicherheitspolitik der USA sorgten 
immer wieder für Unsicherheit. Die Weltwirtschaft 
bewies jedoch bemerkenswerte Widerstandskraft: 
In den USA fiel die Wachstumsverlangsamung 
geringer aus als erwartet, in Europa und in den 
Schwellenländern setzte sich die wirtschaftliche 
Erholung fort. Diese Entwicklung wirkte sich positiv 
auf die Finanzmärkte aus.

Die Aktienmärkte reagierten im Frühling zwar kurz- 
fristig nervös auf neue Zölle und politische Signale, 
fanden aber rasch wieder Vertrauen. Im weiteren 
Jahresverlauf erreichten viele wichtige Indizes neue 

Höchststände. Gute Unternehmensgewinne und 
hohe Investitionen in die künstliche Intelligenz 
sorgten für zusätzlichen Schwung.

Starke Performance und hoher Deckungsgrad
In diesem Umfeld erzielte das Gesamtportfolio der 
SVE eine erfreuliche Performance von 7,5%. Damit 
wurde die langfristig angestrebte Rendite von  
2,9% deutlich übertroffen, ebenso das Vorjahres­
ergebnis. Der Deckungsgrad erhöhte sich per Ende 
Dezember auf sehr solide 127,6%.

Besonders stark entwickelten sich die Aktienanlagen. 
Schweizer Aktien legten um 15,4% zu, ausländische 
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DECKUNGSGRAD

31.12.2025� 127,6%
31.12.2024� 126,0%
Zieldeckungsgrad� 116,9%

GESAMTVERZINSUNG  
FÜR VERSICHERTE 1

2025� 13,0%
2024� 9,0%
BVG-Mindestzins� 1,25%

ZUSATZZAHLUNG FÜR  
RENTNERINNEN UND RENTNER 2 

2025� bis zu 5-fache Rente
2024� bis zu 3-fache Rente

1 �Die Gesamtverzinsung setzt sich aus der 
Zusatzverzinsung gemäss Beteiligungs­
modell und der Endjahresverzinsung 
zusammen.

2 �Die Höhe entspricht einem Prozentsatz 
der Monatsrente, der unter anderem  
den Umwandlungssatz zum Zeitpunkt der 
Pensionierung berücksichtigt.

PETER STRASSMANN
GESCHÄFTSFÜHRER

Aktien um 10,5%. Auch alternative Anlagen und 
Direktimmobilien leisteten einen wertvollen Beitrag. 
Anspruchsvoll blieb hingegen das Umfeld für fest- 
verzinsliche Anlagen. In der Schweiz wegen des  
sehr tiefen Zinsniveaus, im Ausland wegen hoher 
Abwertungen von Fremdwährungen, insbesondere 
des US-Dollars.

Attraktive Verzinsung für Versicherte
Dank der guten finanziellen Situation beschloss der 
Stiftungsrat eine Verzinsung der Altersguthaben 
von 5,0% per Ende Jahr. Bereits im Mai wurde eine 
Zusatzverzinsung von 8,0% gutgeschrieben. Insge­
samt ergibt sich damit eine sehr attraktive Gesamt­
verzinsung von 13,0%. 

Zusatzleistung für Rentnerinnen und Rentner
Auch die Rentnerinnen und Rentner profitierten 
vom guten Ergebnis: Wie in den Vorjahren wurde im 
Mai eine Zusatzzahlung ausgerichtet, im Jahr 2025 
in der Höhe von mehreren Monatsrenten. Diese 
Auszahlung stärkt die Kaufkraft nachhaltig und liegt 
über der Teuerung der letzten Jahre.

Ausblick auf 2026
Der Umwandlungssatz bleibt unverändert bei 5,0%, 
der technische Zinssatz bei 1,75%. Diese bewährten 
Eckwerte sorgen für Stabilität und Planungssicher­
heit.

Für 2026 rechnen wir mit einem moderaten Wirt­
schaftswachstum und erhöhten Schwankungen  
an den Finanzmärkten. Tiefe Zinsen in der Schweiz 
und hohe Bewertungen an den Aktienmärkten 
machen das Umfeld anspruchsvoller. Dank ihrer 
breit diversifizierten Anlagestrategie und der 
soliden finanziellen Basis ist die SVE jedoch gut 
aufgestellt, um ihre langfristigen Ziele auch weiter­
hin zu erreichen.

Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2025 
finden Sie im beiliegenden Kurzgeschäftsbericht. 
Mit dem Abschluss des Berichtsjahres endete zudem 
die Amtsperiode des Stiftungsrats. Alles Wissens­
werte dazu erfahren Sie auf den folgenden Seiten 
dieses Magazins.

Der Stiftungsrat und die Mitarbeitenden danken 
den Versicherten, den Rentnerinnen und Rentnern 
sowie den angeschlossenen Unternehmen herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Download Geschäftsbericht  
und Kurzgeschäftsbericht:
www.sve.ch/geschaeftsberichte
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Alle vier Jahre werden die Stiftungsratsmitglieder 
und die Suppleantinnen und Suppleanten der SVE 
neu gewählt. Nun steht das Gremium fest, das  
von Januar 2026 bis Ende 2029 die strategische 
Verantwortung für die Pensionskasse trägt. Zwanzig 
engagierte Persönlichkeiten – vierzehn Stiftungs­
ratsmitglieder und sechs Suppleantinnen und 
Suppleanten, je zur Hälfte von der Arbeitgeber-  
und der Arbeitnehmerseite – bringen ihre Erfah­
rung, ihr Fachwissen und ihre unterschiedlichen 
Perspektiven ein. Gemeinsam tragen sie die Verant­
wortung dafür, dass die Vorsorge der Versicherten 

sowie der Rentnerinnen und Rentner sicher, fair und 
zukunftsfähig bleibt.

Eine Ära geht zu Ende
Mit dem Ende der vergangenen Amtsperiode ist 
Marius Baumgartner aus dem Stiftungsrat zurück­
getreten. Zwölf Jahre wirkte er im Gremium mit, 
davon zehn Jahre als Präsident. Sein Rückblick fällt 
positiv aus: «Ich fühle mich sehr gut. Auch, weil  
ich auf eine anspruchsvolle und gleichermassen 
erfüllende Zeit zurückblicken kann.» Die SVE habe 
sich in dieser Zeit zu einer der führenden Pensions­

Mit dem Beginn der neuen Amtsperiode im Januar 2026  
schlägt die SVE ein weiteres Kapitel ihrer Entwicklung auf.  
Ein neu gewählter Stiftungsrat, ein Präsidiumswechsel  
und klare strategische Leitplanken sorgen für Kontinuität  
und frische Impulse zugleich.

Stabwechsel mit Weitblick: 
Der neue Stiftungsrat  
übernimmt Verantwortung
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kassen der Schweiz entwickelt. Gleichzeitig sei  
für ihn klar gewesen, dass ein Wechsel wichtig ist. 
«Nach zehn Jahren als Präsident ist es gut, dieses 
Amt in jüngere Hände übergeben zu dürfen.»

Geprägt war seine Präsidentschaft von wegweisen­
den Entscheidungen. Dazu gehörten die Senkung 
des Umwandlungssatzes zur Beseitigung der Umver­
teilung von Jung zu Alt, die konsequente Rückgabe 
freier Mittel an die Versicherten sowie an die 
Rentnerinnen und Rentner mit dem Beteiligungs­
modell sowie die Öffnung der SVE für weitere 
Anschlussfirmen. Besonders die Umwandlungssatz-
Senkung verlangte viel Überzeugungsarbeit.  
«Veränderungen brauchen Zeit und müssen sehr 
transparent und offen kommuniziert werden», sagt 
Marius Baumgartner rückblickend.

Ein starkes Team für die Zukunft
Mit der neuen Amtsperiode übernimmt Rolf Brändli 
das Präsidium des Stiftungsrats, Katharina Hänsli 
führt ihre Rolle als Vizepräsidentin weiter. Rolf 
Brändli kennt die SVE seit vielen Jahren und bringt 
umfassende Erfahrung in Finanzführung, Gover­
nance und Risikomanagement mit. «Mich hat die 
Möglichkeit motiviert, Verantwortung zu über­
nehmen für eine Institution, die für die finanzielle 
Sicherheit zahlreicher Menschen eine zentrale Rolle 
spielt», erklärt er. Die SVE sei heute solide aufge­

stellt – auch dank der Weitsicht ihrer Vorgängerin­
nen und Vorgänger.

Der neu zusammengesetzte Stiftungsrat vereint 
Kontinuität und Erneuerung. Eine ausgewogene 
Mischung aus erfahrenen Mitgliedern und neuen 
Kräften sorgt dafür, dass bewährte Grundsätze 
weitergeführt und gleichzeitig neue Impulse aufge­
nommen werden. In dieser Ausgabe stellen wir 
Ihnen die zwanzig Personen vor, die in den kom­
menden vier Jahren die strategische Entwicklung  
der SVE mitgestalten werden – im Interesse der 
Versicherten sowie der Rentnerinnen und Rentner.

NEUGIERIG?
Erfahren Sie mehr über die  

Stiftungsratsmitglieder unter  
www.sve.ch/stiftungsrat
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ARBEITNEHMERVERTRETUNG

1   RAINER STEGER | Mitglied
Zimmer GmbH, Teamleader Metal Lab

«Ich bin gerne Stiftungsratsmitglied der SVE, weil 
mir der Austausch Freude macht, ich mich aktiv 
einbringen kann und wir gemeinsam verantwor­
tungsvolle Entscheidungen für eine sichere Zukunft 
der Versicherten treffen.»

2   GÉRALDINE NÜDLING | Suppleantin
Oerlikon Metco AG, HR Generalist

«Im HR begegne ich Menschen mit ihren Hoff­
nungen, Sorgen und Lebensgeschichten. Genau das 
bewegt mich und treibt mich im Stiftungsrat an: 
eine Vorsorge mitzugestalten, die Menschen stärkt 
und ihnen Sicherheit gibt.»

3   RAPHAEL SÜTTERLIN | Suppleant
Sulzer Chemtech AG, Lead Design Engineer

«Mir ist es wichtig, dass sich alle Generationen auf 
ihre Vorsorge verlassen können.»

4   EJUP BAJRAMI | Mitglied
Burckhardt Compression AG, Business Controller

«Meine Motivation im Stiftungsrat ist es, Verant­
wortung zu übernehmen und Entscheidungen  
zu treffen, die im Interesse aller Versicherten  
liegen und langfristig Vertrauen sowie Sicherheit 
schaffen.»

5   PHILIPP FAVRE | Suppleant
Zimmer GmbH, Associate Director, Research

«Verantwortung im Stiftungsrat bedeutet für mich, 
konstruktiv und lösungsorientiert zu handeln  
und mit Weitblick im Sinne der Arbeitnehmenden  
zu wirken.»

6   MARC WIDMER | Mitglied
Sulzer Management AG, Entwicklungsingenieur

«Ich setze mich für eine gerechte, transparente und 
verlässliche Pensionskasse ein, die Risiken sorgfältig 
steuert und allen Versicherten eine unbeschwerte 
Altersvorsorge ermöglicht.»

7   MARTIN ZAHLER | Mitglied
Vertreter Firmenpool (Andritz Hydro AG), 
Stv. Leiter Abwicklung Automation

«Ich setze mich für eine verantwortungsvolle und 
transparente Führung der Pensionskasse im Inte­
resse der Versicherten ein und verfolge dabei eine 
langfristig stabile sowie generationengerechte 
Ausrichtung.»

8   RETO BIRRER | Mitglied
Everllence Schweiz AG, Senior Principal SEMSRI

«Ich setze mich für eine faire Gleichbehandlung  
aller Versicherten, die finanzielle Sicherheit sowie 
die Nachhaltigkeit unserer Investitionen ein. Die 
Führung soll transparent und vertrauensbildend 
sein.»

9   KATHARINA HÄNSLI | Vizepräsidentin
Sulzer Management AG, Präsidentin der Arbeitnehmer­
vertretung Sulzer Schweiz (ANVS)

«Ich setze mich für eine langfristige finanzielle 
Stabilität ein, indem wir nachvollziehbare, genera­
tionengerechte Entscheidungen treffen. Mit  
klarer und transparenter Kommunikation soll die 
SVE als verlässlich und zukunftsorientiert wahr­
genommen werden.»

10   MANFRED KEEL | Mitglied
medmix Switzerland AG, Manager Business Applications

«Meine Motivation ist es, die Pensionskasse nach­
haltig und umsichtig weiterzuentwickeln – damit 
unsere Versicherten auf eine stabile, transparente  
und zukunftsfähige Vorsorge bauen können.»
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ARBEITGEBERVERTRETUNG

11   SVEN LUGINBÜHL | Mitglied
medmix Group AG, Deputy Group CFO

«Als Stiftungsrat ist es mir persönlich ein Anliegen,  
die Pensionskasse nachhaltig und verantwortungs­
voll zu führen und die Interessen von aktiven  
Versicherten wie auch Pensionären langfristig zu 
sichern.»

12   ROLF BRÄNDLI | Präsident
Burckhardt Compression AG, CFO

«Ich möchte die SVE verantwortungsvoll weiter­
entwickeln – mit Weitblick, Stabilität und Trans­
parenz, damit unsere Versicherten langfristig auf 
eine sichere Vorsorge vertrauen können.»

13   ROLAND SEIDEL | Suppleant
RENK-MAAG GmbH, CEO

«Wichtig ist, die Zeichen der Zeit richtig zu lesen, 
langfristig zu denken und durch richtige Ent­
scheidungen heute die Sorgen der Versicherten  
von morgen zu antizipieren und bestmöglich  
auszuräumen.»

14   JANA RUSSELL | Suppleantin
Sulzer Management AG, Head Group Accounting

«Mit meiner langjährigen Erfahrung in Accounting, 
Audit und Governance setze ich mich mit Über­
zeugung für eine transparente, verantwortungsvolle 
und nachhaltige Führung der SVE ein. Die Sicherheit 
und das Vertrauen unserer Versicherten stehen  
für mich im Zentrum.»

15   MICHAEL SCHMITZ | Mitglied
Sulzer Management AG, Leiter Corporate Development

«Mir liegt es am Herzen, langfristige Stabilität  
zu sichern und Kapital effizient zu allokieren,  
um damit die Leistungsfähigkeit und die Interessen 
aller Versicherten nachhaltig zu schützen.»

16   CÉLINE FÄH | Mitglied
Zimmer GmbH, Director Government Affairs EMEA

«Mich motiviert die Möglichkeit, Verantwortung  
zu übernehmen und mitzugestalten. Gerade für  
die jüngere Generation wird eine verlässliche und 
nachhaltige Altersvorsorge immer wichtiger.»

17   ADRIAN KIENAST | Mitglied
Vertreter Firmenpool (Optimo Service AG), 
Geschäftsleiter / Mitinhaber

«Die Altersvorsorge betrifft uns alle und ist für  
mich persönlich eine Herzensangelegenheit.  
Ich will mich weiterhin für eine nachhaltige, lang­
fristig positive Entwicklung der SVE einsetzen.»

18   YOLANDA MEIER | Suppleantin
Levitronix GmbH, Head of Finance

«Die berufliche Vorsorge erhält von vielen Menschen 
nicht die angemessene Aufmerksamkeit. Eine ver­
antwortungsvoll geführte Pensionskasse ist daher 
umso wichtiger. Dafür setze ich mich ein.»

19   DIMITRI KONTOS | Mitglied
Everllence Schweiz AG, CFO

«Ich engagiere mich im Stiftungsrat, um mit Weit­
blick, Integrität und Verantwortung für unsere 
Versicherten nachhaltige, transparente Entschei­
dungen zu treffen, die Sicherheit geben und lang­
fristig Vertrauen in unsere gemeinsame Zukunft 
schaffen.»

20   THOMAS ZICKLER | Mitglied
Sulzer Management AG, CFO

«Eine verlässliche Pensionskasse ist Ausdruck einer 
verantwortungsvollen Unternehmenskultur. Es 
motiviert mich, als Arbeitgebervertreter zu einer 
sicheren Vorsorge für unsere Mitarbeitenden 
beizutragen.»
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Wie trinken Sie Ihren Kaffee – und was brauchen 
Sie für eine gute Pause?  
Hm. Gute Frage (überlegt). Ich trinke eigentlich 
Espresso im Büro, ohne grosse Pause. Für eine 
richtige Pause brauche ich frische Luft, dann aber 
ohne Kaffee oder mit einem Coffee-to-go.

Was ist Ihre Aufgabe bei der SVE – und was macht 
Ihnen daran am meisten Freude?  
Ich bin für die Beratung von Versicherten zuständig. 
Was mir am meisten Freude macht, ist der Kontakt 
zu den Versicherten, telefonisch oder persönlich. 

Was bedeutet für Sie persönlich «Vorsorge»?  
In jungen Jahren zu sparen, um nach dem Arbeits­
leben den Lebensstandard aufrechterhalten zu 
können. Dabei ist mir die Ausgestaltung des Vor­
sorgeplans mit möglichst hohen Spargutschriften 
wichtig. Die Risikoleistungen spielen ebenfalls  
eine grosse und wichtige Rolle, um im Ereignisfall 
gut abgesichert zu sein. 

Was war Ihr erster Job – und was haben Sie dabei 
fürs Leben gelernt?  
Was mir geblieben ist: Ich arbeitete in der Admini­
stration bei einer Telekommunikations-Firma,  
wo ich lernen musste, bei Reklamationen zuerst 
zuzuhören und Dinge nicht persönlich zu nehmen.

Was bringt Sie morgens zuverlässig aus dem Bett?  
Der Wecker (lacht).

Was ist Ihr persönlicher Vorsorge-Tipp –  
ganz unabhängig vom Beruf?  
Der Tipp ist: Früh anfangen, eine Übersicht über  
die Leistungen im Alter und die drei Säulen erstellen 
und allfällige Lücken schliessen. Interesse am 
Vorsorgeplan ist ebenfalls wichtig, um Handlungs­
möglichkeiten in Erfahrung zu bringen. 

Wenn Sie einen Tag lang jemand anders sein  
könnten – wer wären Sie?  
Ich würde gerne einmal in die Rolle meines Freundes 
schlüpfen – weil er einen handwerklichen Beruf hat 
und etwas vollkommen anderes macht. 

Und zum Schluss: Was würden Sie tun, wenn Sie 
morgen pensioniert würden?  
Ich würde reisen gehen, die Welt entdecken.  
Australien, da war ich einmal und würde gerne 
nochmals hingehen. Oder nach Costa Rica oder 
Afrika, davon schwärmt mein Kollege immer.  
Neue Hobbys erforschen. Eigentlich sollte man  
das ja vorher schon machen, nicht erst, wenn man 
pensioniert wird.

Zwischen Espresso und 
persönlicher Beratung
Lea Trummer ist seit dem Jahr 2025 bei der SVE  
tätig und berät Versicherte mit Fachwissen und viel 
Feingefühl. Im Interview spricht sie über kurze  
Kaffeepausen, die Bedeutung von Vorsorge, schöne 
Beratungsmomente und warum Zuhören im Alltag 
oft der wichtigste Schritt zu guten Lösungen ist.
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GLÜCKSMOMENT

Wer hat gewonnen?
Rund 200 Personen haben an der Weihnachtsver­
losung teilgenommen, die wir in der letzten Ausgabe 
angekündigt hatten. Unsere Glücksfee loste die 
Gewinnerinnen und Gewinner aus und verschickte  
100 Tickets für die Veranstaltungen im Casinotheater 
Winterthur.

Wir wünschen viel Vergnügen!

IHR VERSICHERTENPORTAL

Post oder E-Mail – 
Sie haben die Wahl
Wussten Sie, dass Sie selbst entscheiden können, 
wie Sie Ihre SVE-Dokumente erhalten – per  
Post oder digital? Das gilt auch für dieses Magazin.
Registrieren Sie sich im Versichertenportal und 
wählen Sie dort unter «Persönliche Daten» Ihre 
bevorzugte Versandart.

Wählen Sie Ihren  
Sparplan
Sie können Ihren Sparplan jedes Jahr neu wählen. 
Sind Sie im Basis-, Komfort- oder Superplan  
versichert? Melden Sie sich im Versicherten- 
portal an, simulieren Sie dort die Auswirkungen  
der verschiedenen Pläne und beantragen Sie den 
Wechsel bis spätestens 20. Juni.

Hier gibts die Auflösung:
www.sve.ch/sudoku

SUDOKU

Denkgenuss  
für zwischendurch

Zum Versichertenportal:
https://mypk.sve.ch
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FEEDBACK
Wir freuen uns über Ihre Rück­
meldung zu unserem Magazin. 
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